
Liebe bodo-Leserin, lieber bodo-Leser,

Christian, Gökkan, Monika, Lacramiora und Markus sind fünf von 180 Menschen, denen in diesem Jahr der Verkauf 

des Straßenmagazins Halt gab. Ihre Lebensgeschichten erzählen sie im Dokumentarfi lm „Brüchige Biografi en“. 

Noch weitaus mehr Menschen fi nden in unseren Anlaufstellen Rat und 

Unterstützung oder wärmen sich in unseren Wintercafés auf. Ihre Lebenswege 

sind so verschieden wie die der Fünf im Film. Auch ihre Geschichten handeln 

von Niederlagen, Abstürzen und schwierigen Lebensbedingungen – und von 

der Entscheidung, nicht aufzugeben. 

Der Anfang ist eine offene Tür. Wer zu uns kommt, braucht keinen Termin und 

keine ausgefüllten Formulare. Wir beraten, begleiten und vermitteln Hilfen. 

Wir erklären das unverständliche Ämterschreiben, ersetzen den zerschlissenen 

Schlafsack, helfen bei der Wohnungssuche. Wir hören zu.

Unsere Anlaufstellen sind Zufluchtsorte. Für viele unserer Gäste sind sie 

Ausgangspunkt, ihr Leben wieder selbst in die Hand zu nehmen. 

Sie können dabei helfen: Unterstützen Sie unsere Anlaufstellen für Menschen in Not. 

Unsere Arbeit lebt dank Ihrer Spenden. 

Mit herzlichen und dankbaren Grüßen, Tanja Walter

P.S. bodo ist als gemeinnützig und mildtätig anerkannt. Sie erhalten eine Spendenbescheinigung.
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